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Nach 100 Jahren hartem Musikanten-
Einsatz entlassen wir unsere Fahne in
ihren wohl verdienten Ruhestand. Unser
neues Banner wird beim Bezirksmusikfest
vom 17.-19. Juni 2011 gesegnet.

Neue Vereinsfahne

Am 5. Jänner 2011 um 20.15 Uhr laden wir
Sie herzlich zu unserem traditionellen Drei-
königskonzert in den Wiesenbachsaal Schlins
ein. Programm auf Seite 6.

Dreikönigskonzert



Liebe Schlinserinnen und Schlinser,
liebe Rönserinnen und Rönser,

Vor 130 Jahren wurde unser Verein
gegründet, unsere Vereinsfahne ist seit
100 Jahren das Symbol an unserer
Spitze. Wenn das nicht Grund genug
zum Feiern ist! Wir möchten euch heute
schon auf die verschiedenen Highlights
hinweisen und laden euch herzlich zu
unseren Jubiläumsveranstaltungen ein:

Dreikönigskonzert
am 5. Jänner 2011

Das Jubiläumsjahr startet mit dem
traditionellen musikalischen Höhe-
punkt unseres Vereinsjahres. Das
Programm unseres Konzertes ist auf
Seite 6 zu finden. Wir freuen uns
auf eueren Besuch im Wiesenbach-
saal.

Bezirksmusikfest
vom 17. bis 19. Juni 2011

„Musig-Kulinarium“ lautet das
Motto unseres großen Festes bei
der Volksschule. Wir haben ein tol-
les Programm für euch zusammen-
gestellt, bei dem sicherlich für
jeden ein Leckerbissen dabei ist.
Das genaue Programm findet ihr auf
der letzten Seite dieses Musig-
blättles. Feiert mit uns das Jubiläumsfest
„130 Jahre Gemeindemusik Schlins“!

100 Jahre Vereinsfahne

Beim 30-Jahr-Jubiläum der Gemeinde-
musik Schlins im Jahre 1911 wurde
unsere Fahne, die auch heute noch an
unserer Spitze getragen wird, geseg-
net. Sie ist eine der ältesten, heute noch
verwendeten Fahnen bei Musikkapel-
len in Vorarlberg.

Anlässlich einer Restaurierung um
1960 wurden wesentliche Elemente
und Symbole ausgeschnitten und auf
einen neuen Stoff aufgenäht. Sowohl
die beiden Wappen auf der
„Gemeindeseite“, als auch die handge-
stickte Cäcilia auf der „Musikseite“
wurden demnach 1911 gefertigt und
sind somit bereits 100 Jahre alt.

Diese schönen Stickereien haben in
den vergangenen 100 Jahren unseren

Verein und auch unser Dorf im In- und
Ausland repräsentiert. Zwischenzeitlich
sind sowohl Stoff, Bänder und Stick-
Fäden sehr brüchig geworden und das
Aussehen unseres Banners leidet zuneh-
mend darunter.

Fahne muss erneuert werden

Ein Gespräch mit einem Experten zeig-
te schnell, dass eine Restaurierung
nicht in Frage kommt, da die histori-
schen Handstickereien „überstickt“
werden müssten und dann nicht mehr

sichtbar wären. Stellt
euch vor, die
Mona Lisa
würde bei
einer
Restaurie-
rung einfach
mit Ölfarbe
überpinselt
werden!
Auch der
Grundstoff

unserer
Vereinsfahne wird den Belastungen
nicht mehr lange standhalten können.

Somit haben wir uns entschieden, nach
100 Jahren eine neue Fahne anfertigen
zu lassen. Die bestehende Fahne wird
außer Dienst gestellt und somit der
Nachwelt erhalten. Unser neues Banner
wird beim Jubiläumsfest während des
Gottesdienstes (19. Juni 2011) geseg-
net und am Nachmittag beim Fest-
umzug von unserem Fähnrich Herbert
Keckeis das erste Mal durch die
Straßen von Schlins getragen.

Gestaltung der neuen Fahne

Zur Neugestaltung haben wir vier
Schlinser Künstler um einen Entwurf für
unsere zukünftige Fahne gebeten. In
unserer Ausschreibung haben wir fol-
genden Ziele vorgegeben:

• Soll unseren Verein repräsentieren

• Bezug zur Gemeinde Schlins
schaffen – wir sind ja schließlich
die Gemeindemusik

• Zeitlose Gestaltung – wir wollen
die Fahne die nächsten 100 Jahre 
verwenden

• Soll die „Werte“ unseres Vereins
widerspiegeln

Für die äußerst gelungenen Entwürfe
sind wir sehr dankbar, auch die
Hintergrund-Gedanken dazu haben
uns sehr bewegt.

Auszug aus der Beschreibung zum aus-
gewählten Entwurf von Reinhard Gassner:

„Innovation besteht nicht nur aus gro-
ben Wachstumsschüben sondern auch
im steten, manchmal fast unbemerkten
Weiterwachsen einer Sache.

Den Stil der bestehenden, traditionellen
Fahne weiterzupflegen, das Doppel-
zeichen zu trennen und auf die zwei
Fahnenseiten zu verteilen und auf das
Bild mit der Hl. Cäcilia zu verzichten,
wäre ein eher sanfter Veränderungs-
schritt.“

Die Kosten für die neue Fahne mit dem
notwendigen Zubehör werden sich ca.
auf € 10'000 belaufen. 

Die Fahne der Gemeindemusik wirkt
als Repräsentant für unser schönes Dorf
Schlins im In- und Ausland. Wir bitten
daher alle Schlinserinnen und Schlinser
um eine großzügige Spende für unser
Jahrhundert-Projekt.

Mit einer Spende ab 40€ werden Sie
auf unserer Ehrentafel namentlich auf-
genommen. Kontonummer 2417749,
Bankleitzahl 37458 (Raiba Walgau,
Großwalsertal) – Natürlich nimmt jede
Musikantin und jeder Musikant Ihre
Spende auch gerne persönlich entge-
gen. Wir bedanken uns im Voraus für
Ihren Beitrag.

Jugendarbeit auf hohem
Niveau.

Auf der Seite 7 sind einige interessante
Informationen und Eckpunkte unserer
Jugendarbeit zusammengefasst. Unsere
Jugendarbeit wird vorwiegend von
zwei Personen getragen: Jakob Manfred
als Jugendkapellmeister und Kapell-
meister-Stellvertreter sowie Benjamin
Breuß als Jugendreferent und Obmann-
Stellvertreter.
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Das abgelaufene Vereinsjahr wird die
Gemeindemusik Schlins mit einem grö-
ßeren Abgang in der Vereinskassa
abschließen.

Unsere Trachten, die seit 38 Jahren in
Verwendung sind, müssen immer öfter
ersetzt bzw. angepasst werden.

Durch dringende Anschaffungen von
Instrumenten und durch Neueinklei-
dung unserer in den Aktivstand aufge-
nommen Jungmusikanten entstanden
zusätzlich erhöhte Ausgaben.

Einige unserer Altinstrumente, die bis-
her in der Jugendausbildung eingesetzt
wurden, entsprechen qualitativ nicht
mehr den heutigen Anforderungen und
müssen daher ausgetauscht werden.

Durch großen Einsatz und Fleiß haben
wir mit einigen selbst organisierten
Veranstaltungen immer positive Zahlen
erarbeitet. Die dabei erwirtschafteten
Einnahmen verhinderten, dass wir ein
noch höheres Minus verbuchen mussten.

Ohne Hilfe und Unterstützung der
Bevölkerung von Schlins und Röns und
ohne Förderungsmittel der Gemeinden
wären wir allerdings nicht im Stande,
die gesamten finanziellen Belastungen
abzudecken.

Aus diesem Grund möchte ich allen
Schlinsern und Rönsern und den
Verantwortlichen der Gemeinden
Schlins und Röns für die finanzielle
Hilfe einen Dank aussprechen.

Jubilare

Ebenfalls möchte ich denjenigen
Sponsoren, die mit ihren Beiträgen die
Finanzierung einzelner Projekte ermög-
lichten, recht herzlich danken.

Da wir im kommenden Jahr das 130-
jährige Bestandsjubiläum in Form einer
dreitätigen Festveranstaltung feiern
werden, stehen uns große finanzielle
Ausgaben bevor. 

Es soll ein Fest für alle werden. 

Darum möchte ich im Namen der
Gemeindemusik Schlins mit der Bitte an
Sie herantreten, uns dabei kräftig zu
unterstützen.

Wolfgang Ehrenberger, Kassier

Konrad Jakob – 70 Jahre

Unser Ehrenmitglied Konrad
Jakob feierte am 29.08.2010
seinen siebzigsten Geburtstag.
Für uns Musikanten war dies
ein freudiger Anlass, ihm musi-
kalisch unsere Glückwünsche
zu überbringen.

Ulrich Muther – 50 Jahre

Mit einem kleinen Präsent durf-
ten wir unserem Ulrich Muther
zu seinem „Fünfziger“, den er
am 04.12.2009 feierte, gratu-
lieren.

Bericht des Kassiers

Um für ihre Aufgaben bestens gerüstet
zu sein, haben Manfred und Benjamin
ein intensives Weiterbildungsprogramm
hinter sich gebracht. Manfred hat
zuerst den Registerführerkurs besucht
und zwischenzeitlich auch den Dirigenten-
grundkurs des Vorarlberger Blasmusik-
verbandes absolviert. Benjamin rüstete
sich mit dem Jugendreferentenseminar

West und Nord des österreichischen
Blasmusikverbandes und durfte zwi-
schenzeitlich das Zertifikat zum diplo-
mierten Jugendreferenten in Empfang
nehmen.

Wir gratulieren unseren Jugendbetreu-
ern zur abgeschlossenen Ausbildung
und wünschen weiterhin viel Kraft und

Ausdauer für diese herausfordernde
Tätigkeit. Gleichzeitig danken wir herz-
lich für das überaus große Engagement
für unsere Jugend.

Gebhard Lutz, Obmann
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Jahresrückblick 2010

05.01.10 Dreikönigskonzert 2010
31.01.10 Ständchen 90er Hedwig Hartmann
14.02.10 Faschingsumzug Schlins
16.02.10 Faschingsumzug Schnifis
21.02.10 Funkenabbrennen
06.03.10 Generalversammlung
14.03.10 Ständchen Bürgermeisterwahl Röns und Schlins
10.04.10 Landesverbandstag Faschingsgilden
11.04.10 Erstkommunion Röns
18.04.10 Erstkommunion Schlins
01.05.10 Tag der Blasmusik Schlins/Röns
21.05.10 Ständchen 90er Eleonora Hummer
06.06.10 Bezirksmusikfest in Muntlix
19.06.10 Musikfest in Weiler
25.06.10 Platzkonzert gestaltet vom Musikverein Meiningen
27.06.10 Bezirksmusikfest in Sonntag
02.07.10 Platzkonzert beim Feuerwehrhaus
04.07.10 Frühschoppen in Meiningen, Dorffest
13.-15.8. Musikausflug nach Stainz (Steiermark)
28.08.10 Ständchen Konrad Jakob
19.09.10 Fahnenweihe - Festumzug Musikverein Frastanz
10.10.10 Frühschoppen Herbstmarkt Schlins
07.11.10 Ständchen Namenstag Pfarrer Theo Fritsch
07.11.10 Kriegerehrung in Röns und Schlins
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Programm Dreikönigskonzert

Die Gemeindemusik darf euch auch in
diesem Jahr wieder persönlich zum

Dreikönigskonzert einladen. Wir freuen
uns auf euer zahlreiches Kommen und
sind überzeugt, dass wir euch auch heuer
mit unserem Konzert wieder viel Freude
bereiten werden. Für uns MusikantInnen
ist ein volles Haus die schönste
Belohnung für die intensive Probenarbeit
und den Einsatz während des ganzen
Jahres.

Für das leibliche Wohl nach dem Konzert
ist bestens gesorgt.

Die Musikantinnen und Musikanten der
Gemeindemusik Schlins

Programm

Auftritt der Jungmusikanten

Rainer Marsch Hans Schmid

Kap Arkona Alfred Bösendorfer
Eine Piraten Legende

Buglers Holiday Leroy Anderson
Solo für Trompeten bearb. Heinz Dieter Paul

Ehrung

Pause

Bugatti Step Jaroslav Jezek
Solo für Klarinetten arr. Karel Belohoubek

A Tribute to Elvis arr. Thijs Oud

West Side Story Leonard Bernstein
arr. Nohiro Iwai

Jubelklänge Ernst Uebel
Marsch bearb. Siegfried Rundel

Programmänderungen vorbehalten
Freiwillige Spenden

Mitwirkende:

Kapellmeister Franz Budin

Flöte Karoline Gohm
Christina Walter

Oboe Lydia Arantes

Fagott Sinah Scheibenstock

Klarinette Johanna Begle
Lisa-Marie Bischof
Siegfried Fröhle
Dietmar Jakob
Sabine Mähr
Nadine Porod
Elmar Sigmund

Bassklarinette Maximilian Ponader

Saxophon Markus Amann
Benjamin Ehrenberger
Sarah Jenni
Anna Keckeis
Sabrina Lins

Flügelhorn Caroline Cip
Jennifer Jakob
Manfred Jakob

Trompete Walter Eberl
Florian Ehrenberger
Magdalena Jakob
Cornelia Lutz
Melanie Mähr

Tenorhorn Sandra Gohm
Otmar Hinteregger
Angelika Muther
Ulrich Muther

Posaune Benjamin Breuß
Lukas Gohm
Gebhard Lutz
Melanie Metzler

Horn Sabine Matt
Helga Müller

Tuba Anton Brunold
Wolfgang Ehrenberger

E-Bass Miriam Jenni

Kontrabass Hubert Müller

Schlagzeug Stefan Erath
Georg Gohm
Dominik Hinteregger
Andreas Jakob
Johannes Mähr

Siegfried Fröhle
40-jährige
Mitgliedschaft

Kapellmeister
Franz Budin
20-jährige
Kapellmeister-
tätigkeit
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Leistungsabzeichen – Prima La Musica

Junior Abzeichen

• Jan Sonderegger auf der Trompete –
Guter Erfolg

JMLA Bronze

• Johannes Mähr auf dem Schlagzeug
– Guter Erfolg

• Laurin Domig auf dem Alt-Saxophon
– Sehr guter Erfolg

• Melanie Mähr auf der Trompete
– Sehr guter Erfolg

• Nathalie Öhre auf der Querflöte
– Bestanden

• Sarah Jenni auf dem Alt-Saxophon
– Sehr guter Erfolg

JMLA Silber

• Jenny Jakob auf dem Flügelhorn
– Ausgezeichneter Erfolg

• Magdalena Jakob auf der Trompete 
– Ausgezeichneter Erfolg

Als wir oben in Suldis ankamen, waren
wir vorerst erstaunt über die Hütte, in
der wir zwei Nächte verbringen durf-
ten. Nachdem wir uns eingenistet hat-
ten, mussten wir uns schon für die erste

Probe fertig machen. In Teil- und
Vollproben haben wir natürlich die
Musikstücke für das Dreikönigskonzert
einstudiert. Nach etlichen Probe-
stunden wurden wir am Abend mit
einem guten Essen verwöhnt. Nach ein
paar Spielen ließen wir den Tag musi-
kalisch ausklingen. Nach einem erhol-
samen Schlaf sollten wir auch was für
unseren sportlichen Leistungen tun und
das hieß für uns Frühsport. Nach dieser
mühsamen halben Stunde durften wir
uns an dem Frühstück erfreuen. Auch
das Marschierenüben wurde nicht ver-
gessen. Nach diesen eineinhalb Tagen
machten wir uns wieder auf die Heim-

reise. Also für mich war dieses Jung-
musiklager eines der schönsten, die ich
je besucht habe.

Melanie Mähr

Miriam Jenni hat die theoretische Unter-
stufenprüfung der Musikschule mit sehr
gutem Erfolg bestanden.

Weiters hat Andreas Jakob bei Prima la
Musica mit dem Schlagwerkensemble
(Schlagsahne) beim Landeswettbewerb

einen 1. Preis mit ausgezeichnetem Er-
folg und beim Bundeswettbewerb einen
3. Preis mit gutem Erfolg erreicht.

Matthias Wrann erzielte beim Landes-
wettbewerb mit dem Trompetenensem-
ble Dolceamaro einen zweiten Preis mit
gutem Erfolg.

Jungmusiklager in Suldis 2010
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www.musig-kulinarium.at

� Freitag, 17. Juni 2011

19.30 Uhr Newcomer Band
21.00 Uhr Roadwork
23.00 Uhr Monroes

anschließend DJ in der Bar

� Samstag, 18. Juni 2011

14.00 Uhr Jubilaretreffen
18.30 Uhr Sternaufmarsch
21.00 Uhr Top Quintett Juchee

(Steiermark)

anschließend DJ in der Bar

� Sonntag, 20. Juni 2011

9.30 Uhr Festgottesdienst
Segnung neue 
Vereinsfahne

10.30 Uhr Frühschoppen
14.00 Uhr Festumzug
17.00 Uhr Festausklang

130 JAHRE GEMEINDEMUSIK

Bezirksmusikfest in Schlins
vom 17. bis 19. Juni 2011

Bereits 1881 haben 10 Schlinser Pioniere die „Musik-
Harmonie Schlins“ gegründet. Den damaligen Statuten
zufolge hatte der Verein den Zweck, " bei Festlichkeiten mit-
zuwirken, zu deren Verherrlichung beizutragen und durch
zeitweilige öffentliche Produktionen dem geehrten Publikum
Erheiterung zu verschaffen“.

2011 werden wir unser 130-jähriges Bestehen gebührend
feiern und mit einigen Aktivitäten unser breites Wirken ein-
mal mehr unter Beweis stellen.

Unser Jubiläums-Fest soll die Werte, für die unser Verein
aber auch unser Dorf und unsere Region stehen, widerspie-
geln.

Dazu wollen wir unseren Besuchern musikalische
Leckerbissen, aber auch regionale Schmankerl servieren.
„Musig-Kulinarium“ kombiniert für uns den Genuss von
Auge, Ohr und Gaumen.


